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Wenn das Lied nun nach D-Dur transponiert werden soll, müssen wir einfach das 

Tonmaterial um einen Ganztonschritt nach oben verschieben. Wie bei der Tetrachordübung 

müssen wir darauf achten, daß der Halbtonschritt zwischen 3. und 4. Ton bleibt.

So sieht unser transponiertes Tonmaterial aus.

Transponieren (lat. transponere = hinübersetzen) bedeutet, eine Melodie in eine 

andere Tonart übertragen, ohne daß die Melodie in sich verändert wird.

Das alt bekannte "Brunnenlied" verwendet als Tonmaterial die ersten fünf Töne der

Dur-Tonleiter.

Transponieren
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Transponiere das Lied in alle Tonarten.

Transponiere ebenso andere bekannte Lieder: "Hänschen klein", "Kuckuck", 

"Summ, summ, summ", "Hänsel und Gretel"... 

Sollte das Transponieren am Instrument Probleme bereiten, arbeite es zunächst 

schriftlich aus.
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